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Allgemeine Informationen 
Protokoll 09 April 2024 16:00 – 18:00 Uhr Raum: Q4.245 

 
Einberufen von Prof. Dr. René Fahr Vizepräsident für Wissens- und Technologietransfer 
Besprechungsart Arbeitsgruppen Meeting 
Besprechungsleiter*in Prof. Dr. René Fahr 
Protokollführer*in Charlotte Neuhäuser 

Teilnehmer*innen 
Struktureinheit Eingeladen Anwesend 
Fakultät für Kulturwissenschaften (KW) Frau Prof. Freitag  ja 

Frau PD Dr. Knoll  
KW Prodekanin für Nachhaltigkeit, Gleichstellung und 
Diversität (PD) 

Frau Dr. Larissa Eikermann ja 

Fakultät für Naturwissenschaften (NW) Prof. Dr. Kirsten Schlegel-Matthies  ja 
Prof. Dr. Sabine Fechner (PLAZ) - 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften (WiWi) Prof. Dr. Daniel Reimsbach  - 
Anna Floer - 

Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathema-
tik (EIM) 

Prof. Dr. Marco Platzner  - 
Dr. Markus Holt ja 

Fakultät für Maschinenbau (M) Prof. Dr. Alexander Schlüter ja 
-  

Vizepräsidentin für Wirtschafts- und Personalverwal-
tung  

Simone Probst  ja 

Vizepräsident für Wissens- und Technologietransfer  Prof. Dr. René Fahr  ja 
Referentin für Nachhaltigkeit  Friederike Häusler ja 
Dezernentin Gebäudemanagement, Betriebstechnik, 
Arbeits- und Umweltschutz  

Dr. Martina Gerdes-Kühn  ja 

Sachgebietsleiter Nachhaltige Infrastruktur Matthias Gierth ja 
Initiative Nachhaltigkeit Dr. Johanna Sackel ja 
AStA Referentin Nachhaltigkeit (AStA) Emily Calzado ja 
Hochschuldidaktik UPB for future Amanda Fiege   ja 
Oikos Christopher Dechert ja 
Protokoll Charlotte Neuhäuser ja 
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Tagesordnungspunkte 

1. Rückblick 

 

2. Berichte aus den Statusgruppen 
• AStA 

o Sustainability Chillout geplant am 20.06. von 12-16 Uhr; 
o Fläche vor dem G-Hörsaal; 
o Angebote von regionalen Organisationen und Unternehmen mit dem Fokus Nachhaltigkeit 

• Hochschuldidaktik 
o 2. Durchlauf der Ringvorlesung „UPB for future“ beginnt am Donnerstag, 11.04 
o 150 Anmeldungen offiziell über Paul 
o Ausbau des Moduls steht in Startlöchern 

• KLNV (Gierth) 
o Universitäten sind von Berichtspflicht nach CSRD befreit 
o lediglich Bericht an Landesregierung ist zu stellen 
o Bereiche soziales und ökonomisches werden dabei vernachlässigt 
o Berichtspflicht läuft über Dez. 5 
o in Wesentlichkeitsanalyse kann sich voll auf Strategie fokussiert werden 
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3. Impact Workshop 

 
 

• 20 Themen der Shortlist werden bearbeitet 
• 5 Themen pro Gruppe; randomisierte Zuteilung 
• Aufgabe: leere Blätter mit Impacts befüllen 

 
 die einzelnen Themenkarten/Erklärkarten sind im Anhang zu finden 
 Ergebnisse des Workshops ebenfalls im Anhang 

4. Ausblick 
Das Nachhaltigkeitsbüro überträgt die Impacts in das Bewertungs-Schema. 

• anschließend werden die Ergebnisse zur Diskussion zur Verfügung gestellt 
Die Stakeholder-Online-Umfrage wird mit den gesammelten Impacts aufbereitet. 

• weiterhin werden Inhalte gesammelt und reflektiert 
 
 
 

– Ende des Protokolls – 
 
 



Matthias Gierth, Sachgebietsleiter „Nachhaltige Infrastruktur“ & 
Friederike Häusler „Referentin für Nachhaltigkeit“
09. April 2024

Die UPB auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit in 
Forschung, Lehre und Betrieb

Die AG Nachhaltigkeit



Gliederung

Matthias Gierth & Friederike Häusler ∙  Die AG Nachhaltigkeit ∙  09. April 2024

1. Rückblick

2. Bericht aus den Statusgruppen

3. Impact Workshop

4. Ausblick



Wo stehen wir gerade?
Rückblick und Ausblick

1
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Wesentlichkeitsanalyse

Themenauswahl & 
Erstellung

2 Konzeptionierung 
& Stakeholder-

Umfragen

3
Impact & Financial 

Materiality

4
Konsolidierung & 

Auswertung

5
Festlegung des 

Scopes

1

• Definition der 
Stakeholder

• Definition 
Wertschöpfungs-
kette

• Longlist
• Peer Analysis & 

Benchmarking
• Shortlist

• Stakeholder 
Themen Zuteilung

• Stakeholder 
Gewichtung

• Erhebungs-
methoden

• Strategische 
Interviews mit 
Stakeholder-
vertreter*innen

Finale Wesentlichkeitsanalyse 

• Ableitung Berichtskonzept
• Verwendung für Nachhaltigkeitsstrategie und Risikomanagement

In Anlehnung an Rödl&Partner
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• Wertschöpfungsketten-Workshop intern AG-Nachhaltigkeit → 
Impact (pos./neg.) herausstellen

• Wertschöpfungsketten-Workshop 'extern' → 
 Impact (pos./neg.) herausstellen

• Vorausschau-Workshop (Kooperation HNI) → 
Erarbeitung von Chancen und Risiken

• Digitale Stakeholder (intern) Befragung Einbettung von 
Feldexperiment (Kooperation Prof. Dr. Daniel Reimsbach) parallel 
zu Wertschöpfungsketten-Workshops

• Bestandaufnahme (Lehre, Betrieb, Forschung)
• KLNV
• Lehr-/Forschungs-Abfrage
• Interviews

Weitere Termine ab SoSe 2024

Wertschöpf
ungsketten-

Impact-
Workshop 

(intern)

Wertschöpf
ungsketten-

Impact-
Workshop 

(extern)

Chancen 
und Risiken 
– Voraus-

schau 
Workshop

Digitale Stakeholder-Befragung

Bestandsaufnahmen (Lehre, Betrieb, Forschung)



Berichte der Statusgruppen

2
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• Fakultäten
• AStA
• Hochschuldidaktik
• Präsidium
• Oikos
• Initiative Nachhaltigkeit

Status-Updates zu Nachhaltigkeitsthemen
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Universitätsinterne Lehr- und Forschungsabfrage zu Nachhaltigkeitsbezug
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Zeitraum Treffen AG-Nachhaltigkeit kurze Abfrage:

https://www.menti.com/al7hyitka5fo
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Auszug Protokoll Berichtswesen KLNV-HS

Arbeitsentwurf NICHT final:
„Der Lagebericht ist entsprechend des vom Ministerium i.d.F. des Schreibens vom 27.04.2015 genehmigten 
Rahmenkonzeptes oder in Anlehnung an § 289 HGB und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Lageberichterstattung 
Deutschen Rechnungslegungsstandard 20 aufzustellen. Auf eine nicht-finanzielle Berichterstattung in Bezug auf 
Nachhaltigkeitsaspekte im Sinne der sog. CSR-Richtlinie (Richtlinie 2014/95/EU des Europäischen Parlamentes) und darauf 
basierenden bundesgesetzlichen Regelungen kann im Rahmen des Lageberichts verzichtet werden. Die Hochschulen 
beteiligen sich am Berichtswesen der Klimaneutralen Landesverwaltung (KNLV).“ 
(Bewertungsrichtlinie für die Hochschulrechnungslegung des Landes NRW)



Impact-Workshop

3
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Hat die Universität Paderborn 
durch den Input/ die Auswahl 

des Inputs positiven Impact auf 
die planetaren Grenzen und die 

sozialen Mindeststandards?

Bspw. Ausschließlicher Bezug von 
erneuerbaren Energien -> Fördert den Ausbau 

von erneuerbaren Energien

Hat die Universität Paderborn in 
ihrer Primäraktivität positiven 

Impact auf die planetaren 
Grenzen und die sozialen 

Mindeststandards?

Bspw. Durch das Lehrangebot im Bereich der 
erneuerbaren Energie/der Energieeffizienz -> 
Ausbildung von Studierenden - zukünftigen 

Arbeitnehmer*innen

Hat die Universität Paderborn in 
ihrem Output positiven Impact 
auf die planetaren Grenzen und 
die sozialen Mindeststandards?

Bspw. Forschung im Bereich Recyclate -> 
bessere Verfahren im Kunststoffrecycling 
können zur Verminderung von Plastikmüll 

führen 

Hat die Universität Paderborn 
durch den Input/ die Auswahl 

des Inputs negativen Impact auf 
die planetaren Grenzen und die 

sozialen Mindeststandards?

Bspw. Durch den Bezug von elektrischen 
Geräten -> Umweltzerstörungen/Umwelt-
verschmutzungen in Ursprungsländern der 

Rohstoffe.

Hat die Universität Paderborn 
durch ihre Primäraktivität 
negativen Impact auf die 

planetaren Grenzen und die 
sozialen Mindeststandards?

Bspw. Hoher Stromverbrauch -> Mischstrom 
in Deutschland führt zu Umweltbelastung 

durch CO2 -Äquivalente

Hat die Universität Paderborn 
durch ihren Output negativen 

Impact auf die planetaren 
Grenzen und die sozialen 

Mindeststandards?

Bspw. Unbeabsichtigte negative Folgen

Input Primäraktivität Output
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Erklärung 0
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Erläuterungskarten
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Themenkarten
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Gruppeneinteilung

Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 4

Dr. Markus Holt Prof. Dr. Christine Freitag Matthias Gierth Prof. Dr. Kirsten Schlegel-Matthies 

Dr. Johanna Sackel Prof. Dr. Alexander Schlüter Simone Probst Prof. Dr. René Fahr 

Christopher Dechert Dr. Martina Gerdes-Kühn Emily Calzado Amanda Fiege  

Ausweich- und Reviewtermin am 17.04. mit den heute nicht Anwesenden.
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Workshop Phase: Jede Gruppe darf sich nun mit den 5 Themen vor sich beschäftigen. 
Die Ergebnisse sollen in den jeweiligen Themen Impact Sheets festgehalten werden.

Kurze Pause

Walk-Through: Alle Impact Sheets werden ausgelegt.
Jede*r darf Impacts ergänzen, bestärken (Klebepunkt dran kleben) oder ein Fragezeichen notieren.

Gruppenarbeit



Abschluss

4
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• Impact Review beim Ausweichtermin

• Das Nachhaltigkeitsbüro überträgt die Impacts in 
das Bewertungs-Schema (siehe rechts.)

• Die Stakeholder-Online-Umfrage wird mit den 
gesammelten Impacts aufbereitet.

Ausblick
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Wesentlichkeitsanalyse

Themenauswahl & 
Erstellung

2 Konzeptionierung 
& Stakeholder-

Umfragen

3
Impact & Financial 

Materiality

4
Konsolidierung & 

Auswertung

5
Festlegung des 

Scopes

1

• Definition der 
Stakeholder

• Definition 
Wertschöpfungs-
kette

• Longlist
• Peer Analysis & 

Benchmarking
• Shortlist

• Stakeholder 
Themen Zuteilung

• Stakeholder 
Gewichtung

• Erhebungs-
methoden

• Strategische 
Interviews mit 
Stakeholder-
vertreter*innen

Finale Wesentlichkeitsanalyse 

• Ableitung Berichtskonzept
• Verwendung für Nachhaltigkeitsstrategie und Risikomanagement

In Anlehnung an Rödl&Partner



Nach VereinbarungSprechzeiten

Warburger Straße 100, Raum E5.121Adresse

www.uni-paderborn.de/universitaet/nachhaltigkeitWeb

friederike.haeusler@uni-paderborn.deMail

+49 5251 60-6455Telefon

angesiedelt bei: Vizepräsident für Wissens- 
und Technologietransfer Prof. Dr. René Fahr

Referentin für Nachhaltigkeit
Friederike Häusler
Das Nachhaltigkeitsbüro

Nach Vereinbarung
Warburger Straße 100, Raum E5.121
www.uni-paderborn.de/universitaet/nachhaltigkeit
matthias.gierth@zv.uni-paderborn.de
+49 5251 60-4405

Dezernat 5 - Gebäudemanagement, Betriebstechnik, 
Arbeits- und Umweltschutz 

Sachgebietsleiter für Nachhaltige Infrastruktur
Matthias Gierth



Matthias Gierth & Friederike Häusler ∙  Das Nachhaltigkeitsbüro der UPB∙  09 April 2024

Wir danken Ihnen für das Einbringen 
Ihrer Ideen und Ihr aktives Mitwirken!



 

 

 
 
 
 
 
 
  
 

 

Date: XX.XX.20XX 

 

Minutes of the Sustainability 
Working Group 
Minutes of the 4th meeting of the Sustainabi-
lity Working Group 
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General Information 
Minutes 09 April 2024 16:00 – 18:00 h Room: Q4.245 

 
Convened by Prof. Dr. René Fahr Vice President for Knowledge and Technology Transfer 
Meeting type Working group meeting 
Meeting leader Prof. Dr. René Fahr 
Recorder Charlotte Neuhäuser 

Participants 
Structural unit Invited Present 
Faculty of Cultural Sciences Frau Prof. Freitag  ja 

Frau PD Dr. Knoll  
Vice Dean for Sustainability, Equality and Diversity Frau Dr. Larissa Eikermann ja 
Faculty of Natural Sciences Prof. Dr. Kirsten Schlegel-Matthies  ja 

Prof. Dr. Sabine Fechner (PLAZ) - 
Faculty of Business Administration and Economics Prof. Dr. Daniel Reimsbach  - 

Anna Floer - 
Faculty of Electrical Engineering, Computer Science 
and Mathematics 

Prof. Dr. Marco Platzner  - 
Dr. Markus Holt ja 

Faculty of Mechanical Engineering Prof. Dr. Alexander Schlüter ja 
-  

Vice President for Economic and Human Resources 
Management 

Simone Probst  ja 

Vice President for Knowledge and Technology Transfer Prof. Dr. René Fahr  ja 
Sustainability Officer Friederike Häusler ja 
Head of Facility Management, Operating Technology, 
Occupational Safety and Environmental Protection 

Dr. Martina Gerdes-Kühn  ja 

Head of Sustainable Infrastructure Matthias Gierth ja 
Sustainability initiative Dr. Johanna Sackel ja 
AStA Sustainability Officer Emily Calzado ja 
University didactics UPB for future Amanda Fiege   ja 
Oikos Christopher Dechert ja 
Recorder Charlotte Neuhäuser ja 
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Agenda items 

1. Review 

 
 

2. Reports from the status groups 
 

• AStA 
o Sustainability Chillout planned on 20.06. from 12-16 h; 
o Area in front of the G lecture hall; 
o Offers from regional organizations and companies with a focus on sustainability 

• University didactics 
o 2nd round of the lecture series "UPB for future" begins on Thursday, 11.04 
o 150 registrations officially via Paul 
o Expansion of the module is in the starting blocks 

• KLNV (Gierth) 
o Universities are exempt from the CSRD reporting obligation 
o Only a report to the state government is required 
o Social and economic areas are neglected in the process 
o Reporting obligation runs through Dec. 5 
o Materiality analysis can focus fully on strategy 
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3. Impact Workshop 

 
 
 

• 20 topics from the shortlist will be worked on 
• 5 topics per group; randomized assignment 
• Task: fill in blank sheets with impacts 

 
 The individual theme cards/explanatory cards can be found in the appendix 
 Results of the workshop are also attached 

4. Outloook 
The Sustainability Office transfers the impacts to the evaluation scheme. 

• The results are then made available for discussion 
The online stakeholder survey is prepared with the collected impacts. 

• Furthermore, content is collected and reflected upon 
 
 

– End of the protocol – 
 



Matthias Gierth, Head of "Sustainable Infrastructure" & 
Friederike Häusler "Sustainability Officer“ 
April 9, 2024

UPB on the way to more sustainability in research, 
teaching and operations

The sustainability working 
group



Agenda

Matthias Gierth & Friederike Häusler ∙ The sustainability working group ∙ April 9, 2024

1. Review 

2. Status updates

3. Impact Workshop

4. Preview 



Where are we now? 
Review and preview

1
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Materiality analysis

Topic selection & 
creation

2 Concept 
development & 

stakeholder surveys

3
Impact & financial 

materiality

4
Consolidation & 

evaluation

5
Definition of the 

scope

1

• Definition of 
stakeholders

• Definition of the 
value chain

• Longlist
• Peer Analysis & 

Benchmarking
• Shortlist

• Stakeholder topic 
allocation

• Stakeholder 
weighting

• Survey methods

• Strategic 
interviews with 
stakeholder 
representatives

Final materiality analysis

• Derivation of reporting concept
• Use for sustainability strategy and risk management

According to Rödl&Partner
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• Internal value chain workshop AG sustainability → 
 Highlight impact (pos./neg.)
• Value chain workshop 'external‘ → 
 Highlight impact (pos./neg.)
• Foresight workshop (cooperation HNI) → 
 Development of opportunities and risks
• Digital stakeholders (internal) survey 
 Embedding of field experiment (cooperation Prof. Dr. 

Daniel Reimsbach) parallel to value chain workshops
• Inventory (teaching, operations, research)

• KLNV
• Teaching/research survey
• interviews

Further dates from summer semester 2024

Value chain 
impact 

workshop 
(internal)

Value chain 
impact 

workshop 
(external)

Opportuniti
es and risks 
- foresight 
workshop

Digital stakeholder survey

Inventory (teaching, operations, research)



Reports of the status groups

2
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• Faculties
• AStA
• University Didactics
• Presidium
• Oikos
• Sustainability Initiative

Status-Updates
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University-internal teaching and research survey on sustainability issues
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Working draft NOT final:
"The management report shall be prepared in accordance with the framework concept approved by the Ministry in 
the version of the letter dated 27.04.2015 or in accordance with Section 289 HGB and the principles of proper 
management reporting German Accounting Standard 20. Non-financial reporting with regard to sustainability 
aspects within the meaning of the so-called CSR Directive (Directive 2014/95/EU of the European Parliament) and 
federal regulations based on this can be waived in the management report. The universities participate in the 
reporting system of the climate-neutral state administration (KNLV)." (Evaluation guideline for the university 
accounting of the state of NRW)

Extract from the KLNV-HS reporting protocol



Impact Workshop

3
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Does Paderborn University have 
a positive impact on planetary 

boundaries and minimum social 
standards through the 
input/choice of input?

E.g. exclusive purchase of renewable energies 
-> promotes the expansion of renewable 

energies

Does Paderborn University's 
primary activity have a positive 
impact on planetary boundaries 
and minimum social standards?

For example, by offering courses in the field of 
renewable energy/energy efficiency -> 
training students - future employees

Does Paderborn University's 
output have a positive impact 
on planetary boundaries and 
minimum social standards?

E.g. research in the field of recyclates -> better 
processes in plastics recycling can lead to a 

reduction in plastic waste 

Does Paderborn University have 
a negative impact on planetary 
boundaries and minimum social 

standards as a result of the 
input/choice of input?

For example, through the purchase of 
electrical appliances -> environmental 

destruction/pollution in the countries of origin 
of the raw materials.

Does Paderborn University's 
primary activity have a negative 
impact on planetary boundaries 
and minimum social standards?

E.g. high electricity consumption -> mixed 
electricity in Germany leads to environmental 

pollution through CO2 equivalents

Does Paderborn University's 
output have a negative impact 
on planetary boundaries and 
minimum social standards?

E.g. Unintended negative consequences

Input Primary activity Output
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Explanatory cards
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Theme cards
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Grouping

Group 1 Group 2 Group 3 Group 4

Dr. Markus Holt Prof. Dr. Christine Freitag Matthias Gierth Prof. Dr. Kirsten Schlegel-Matthies 

Dr. Johanna Sackel Prof. Dr. Alexander Schlüter Simone Probst Prof. Dr. René Fahr 

Christopher Dechert Dr. Martina Gerdes-Kühn Emily Calzado Amanda Fiege  

Alternative and review date on 17.04. with those not present today.



15Matthias Gierth & Friederike Häusler ∙ The sustainability working group ∙ April 9, 2024

Workshop phase: 
Each group can now work on the 5 topics in front of them. 
The results should be recorded in the respective topic impact sheets.

Short break

Walk-through: All impact sheets are laid out.
Each person can add to the impacts, reinforce them (stick a dot on them) or write down a question mark.

Group work



Conclusion

4
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• Impact review at the alternative date
• The sustainability office transfers the impacts to 

the evaluation scheme (see right).
• The online stakeholder survey is prepared with the 

collected impacts.

Preview
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Based on the German Higher Education Framework Act 
• Professors
• Young academics
• Students
• Self-governing bodies

Fraune (2012)

UPB's most important internal stakeholders
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• Schools/future students
• Entrepreneurs
• Future employees
• HRK
• Federal / state government
• Accreditation council or agencies 
• State and private third-party funders 
• BLB
• …

External stakeholders

• Dec. 2 for third-party funders and research sponsors (third-party 
funding)

• University management (HRK)
• SICP/ILH/persons in industry projects (companies)
• Student Advisory Service (future students)ZSB
• Graduate Center (future doctoral students/employees)
• Technikum NRW (future students)
• Personnel development (future employees)
• Presidential Board (federal/state government)
• Department 5 (BLB) 
• Dean of Studies (Accreditation)
• International office (future students)
• Deans' offices (interfaces in terms of content across all)

Relevant external stakeholders for the UPB Representatives from the UPB

Representatives from the 
UPB take on the roles of 

external stakeholders in the 
materiality process.



By arrangementOffice hours

Warburger Straße 100, Raum E5.121Address

www.uni-paderborn.de/universitaet/nachhaltigkeitWeb

friederike.haeusler@uni-paderborn.deMail

+49 5251 60-6455Phone

located at: Vice President for Knowledge and 
Technology Transfer Prof. Dr. René Fahr

Sustainability Officer
Friederike Häusler
The Sustainability Office

By arrangement
Warburger Straße 100, Raum E5.121
www.uni-paderborn.de/universitaet/nachhaltigkeit
matthias.gierth@zv.uni-paderborn.de
+49 5251 60-4405

Department 5 - Facility Management, Industrial 
Engineering, Occupational Safety and Environmental 
Protection

Head of Sustainable Infrastructure
Matthias Gierth



We thank you for contributing your 
ideas and your active participation!
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